
ich wollte damit den Mythos hervorheben den wir um den Tod ständig erschaffen. Selbst in unserer
modernen zeit kommen wir davon nicht weg Mythen zu schaffen. Es liegt irgendwie in uns verwurzelt. Ich
finde des faszinierend und lass mich immer gern mitreissen. Des ist ein schöner beweis dafür des in uns
Menschen immernoch Träumer stecken, ohne des Träumen wäre die Welt sicher ein großes Stück trister.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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In Ketten umhergezogen
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